
M l v M zur Laibachcr Zeitung.
^r. 354. Mittwoch den 6. November 1851
Z. «19. ;. ( ! ) Nr. 9^45 j

K u n d m a c h u n g . >
Eö wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-

bracht, daß die in dem X X . Stücke des Reichs-
gesetzblattes und in dem X X I . Stücke des Landes-
gcsetzblattcs für das Jahr 1851 durch den darin
kundgemachten hohen Finanz-Ministerial-Erlaß
vom 25. März 1851 angeordneten Aenderungen
in dem Verfahren in Erwerbsteucl fachen mi Kron-
lande Krain, mit Ausnahme der Hauptstadt 5!al<
dach, für welche zur Besorgung der ^teuerge-
geschäfte eine eigene Behörde aufgestellt, und
nachträalich bekannt gemacht werden w, rd , mit
, November l 8 5 l in Wirk,amkelt treten wilden.

Hiernach sind:
, ) die Bezirkshauptmaunschaften als I. I n -

stanz in Erwclbsteuer-Angelegenheiten bestimmt,
und eS hat deren Wirkungskreis zu begreifen:

O. die Bemessung der Erwerbsteuer über Vor-
schlag der Gemeinden;

I). die Böschung der bemessenen Erwerbsteuer in
den Fallen der Anheimsagung der steuerpflich-
tigen Unternehmung, der befugten Ucbersied-
lung in einen anderen Wohnort außer dem
Gemeindebezirke, oder der gesetzlichen Erlö-
schung eines Gewerbsbefugnisscs.

2) Zweite Instanz in Erwerbsteuer-Angele-
aenhclten ist die Steuer-Direction und zwar in

Absicht
i,. auf die Steuer-Zusnstungen und Nachstchten

nach dem der Steuer-Direction unterm 20.
Jun i 185U eingeräumten Wirkungskreise mit
der in dem, vom bestandenen Gubernium un-
term 8. März l « 3 2 , Z. 466t t , bekannt
gemachten hohen Hufkanzlei-Decrete vom l 5 .
Februar l »3^ i , Z. 4tt<», enthaltenen Be-
schankung;

1). auf die Entscheidung über die Recurse gegen
die Bemessung der ersten Instanz und

c. auf die mit dem obbenanntcn Hofkanzlci-
Decrete in Folge der Einstellung der Dien-
nal- Bemessung zugcstaodenen Steuerheral"
setzungcn oder zcittichcn Mäßigungen übcr
besonderes 'Ansuchen der Parteien. ^

3) Dritte Instanz ist das hohe Finanz-
Ministeuum rückftchtlich über die Entscheidung
der Recurse gegen die Verfügungen der Steuer-
Direction in den so eben 3lik u. u. c. erwähn^
ten Fällen.

K. k. Steuer-Direction. Laibach am 19
October 185 l .

ZT'i l l^ l^) Nr. l9«l».
C o n c u r s « K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche dieser k. k. Finanz-Landes^Di-
rection ist die Stelle eines Cameral.Beznks-Com-
mifsärs i . islasse, mit dem Geyalte jährlicher
!)UU Gulden, in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Dienstes»
stelle, oder im Falle durch deren Besetzung eine
(Zameral-Bezirks-Commissärsstelle U. Classe, mit
dem Iahresgehalte von iM) st. erledigt werden
sollte, um eine derlei Stelle bewerben wollen,
haben ihre Gesuche mit den erforderlichen Naa).-
Weisungen, über die mit gutem Erfolge zurück-
gelegten juridisch-politischen Studien, die bestan-
dene Gefallen-Obergerichts-Prüfung, ihre bishe« ^
rige Dienstleistung, Moralität, und allfalligen
Sprachkenntnisse bis längstens Ende No-
vember l. I . anher zu überreichen, und darin
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Beamten dieser'Finanz-Landes-Direction,
oder der unterstehenden Cameial-Bezirks.-Verwal-
tungen verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Finanz-Landes-Direction für Steier-
mark, Kärnten und Krain. Gratz am 30. Octo-
ber 1851. ^

Z. « l l . " (3) Nr. 1984.
C o n c u r s .

Durch den Tod des Johann Venedig ist
bet dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß die Stelle

Ieines Kanzcllistcn l l . Classe mit dem jährlichen
Gehalte von 35U ft. und dem Vorrückungs-
rechte in die höhere Gehaltsstufe von 4U0 st. in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese, oder im Falle einer Ueber-
setzung , um eine gleiche Stelle bei einem andern ,
Bezirksgerichte dieses^andesgerichtösprengels, haben,
ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche unter
Nachweisung des Alters, Geburtsortes, Standes,
der vollkommenen Kenntniß der deutschen und
slovenischen Sprache, dann der bisherigen Dienst-
leistung, mit der Erklärung, ob und in welchem
Grade sie mit einem Iustizbeamten dieses Lan-
ocsgerichtusprengcls verwandt oder verschwägert
sind, und zwar die bereits m einer landesfürst-
lichen Bedicnstung Stehenden, nach Vorschrift
des §. 24 des organischen Gesetzes, durch ihre
Vorsteher, noch nicht Angestellte aber unmittel-
bar oet diesem k. k. Landcsgerichte längstens bis
Ende November 1 8 5 ! zu überreichen.

Vom k. k. Landeögcrichtc Neustadt! in Kram
den 29. October 1851.

Z. 6l>5. u (3) Nr. 2786.
K u n d m a c h u n g .

Vom 1. November l. I . an , werden die
aeacnwartig zwischen Gottschee und Laibach be-
stehenden, wöchentlich dreimaligen Postdotenfahr-
tei,, auf wöchentlich fünfmalige vermehrt, wo-
durch ,,in Verbindung mit der zwischen Gottschee
und (^ernembl bestehenden Botcnfahrt, die von
obigem Zeitpuncte zwei Mo l wöchentlich comsiren
w i l d , vorlaufig auf diese Weise eine tägliche
Plstocrbindlmg hergestellt wird.

Diesemnach werden von dem genannten Zeit-
puncte an dic Fahrten von Gottschee nacd Lai^
dach jeden Montag, Dinstag, Douncrstass, Frei-
tag und Samstag um 5 Uhr Früh avciehrn, und
an den darauf folgenden T^gln um die nämliche
Frühstundc zunickkchl-cn, W daß d'e?l,.kunft so-
wohl in Laibach als in Gottschee spätestens um
4 Uhr Nachmittags erfolgen werde.

Die Botenpost von Gottschee nach t)el'nembl
hingegen wird an den zwci übrigen Wochentaa/n,
d. i. jeden Mittwoch, wie bisher, und )>ann je-
den Sonntag um tt Uhr Früh, von (lernemol
zurück aber an den darauf folgenden Tagen um
i> Uhr Früh abgefertigt, wornach die Ankunft in
<>rm'mbl spätestens um 3 Uhr Nachmittags,
von da in Gottschee aber um 5 Uhr Abends
Statt zu finden haben wird.

Dieß wird mit dem Beisätze zur allgemeinen
Kenntniß gebracbt, daß mit den erwähnten Bo-
tenposten sowohl Briefe als auch Fahrpostftndun-,
gcn befördert werden. «

K. k. Postdirection. Laibach am 21. Octo-
ber 1851.

Z. 613. « (2) " ^ Nr. 340«.

K u n d m a c h u n g .
Wegen Ueberlassung der am Laibachstusse

bestehenden Handbagger-Maschine wild am 12.
November d. I . Vormittags von IU bis!2Uhr,
im Amte der k. k. Landcsbaudirettion eine Accords-
Verhcmdlung vorgenommen, wozu Unternehmungs-
lustige eingeladen werden.

Die näheren Bedingnisse können in den ge>
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. .̂'andesbaudirection für Krain. Laibach
am 3l>. October 185I.

Z. 597. 3 (3) Nr. 337).

Concurs - Ausschreibung.
Von der k. k. Landeöbaudircction für das

Krcmland Krain wird zur Niederbcsetzung der
bei derselben in Erledigung gekommenen Inge-
nieursstelle I . Classe, Mlt welcher ein jahrlicher
Gehalt von 1UUU ft. Conv. Münze verbunden
ist, der Concurs bis 29. November 1851 auö^
geschrieben. ^

Gesu^ ?n ̂  . ? " d"se Stelle haben ihre
Gesuche ,m Wege ,hrcs unmittelbaren Vorstan-

ttn F st e i n - " ' ^ ' " ^ ^ ' " ' " 'n der bestimm-
""d ^'selben mit ihren

s"gl"chb.e Kenntniß der slovenischen ö d e r e r
andern slav.schen Sprache nachzuweisen, und

, E klarung abzugeben, ob sie mit einem Beamten
> t sind ^ " " ^ " " " " ""wandt oder verschwä-

Laidach am 28. October 185«.

Z. «l)8. 2 (3) Nr. 88« «.ci 3357.

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Nachdem bei der am 13. October d I v<?r
der hiesigen k. k.

ten öffentlichen Versteigerung, im Gegenstände der
Verbreitung und Aufholung der schmalen Triester
Sraßenstrecke nächst ^ , 6 « , - ^ , fischen den
Dlstanzzelchen I V ^ l i und V^ft im Fiscalbetraae
von4717st 2 « k r , , k e i n H n s t i g e ^
^ / ' / " « " ^ i " Folge Verordnung der

löblichen k. k. Landesbaudirection vom 15 Oc-
tober I8.V1, Nr. 3^32, zu einer zweiten C i -
tation ge,chrttten, welche man auf den 1 l N ^
vcmber d. I . Vormittags 9 bis 12 Uhr bei der
genannten k. k. Bezirkshauplmannschaf f fts^
und wozu we Unternehmungslustigen mi dem Be '

welch letztere dm barrn W a g der , U ^ L°l,t>°n

reicht worden s.„", ^ ' """""^«"«nnsssm, üb,,.

> .,^l".^augegenstand „mfaßt^

"^ :d°nä^ '7z.VnM°°. i .e .
Bc,chotte,ung««^«iale w 1 ' d i s 7 ^ ^ ^
z°ll messenden Steinf.agmen.en «>. , . . ' . "^°

Schon« v « m ^ a « V " ^ ^"b-hen ,m mit

d7run°' . « . ^ " « " ' ß 2° 5̂  3" n.bst So«.
H ä « „ M ' " ' " " ' « "es hiebe! gewonnenen

nunam ' 7 Stcmmaterials. womit die Oeff-

"^^e7^^^°. /°^^°nd«auer
W°r.e>«a:erwott^7^^^«st«n.

e) Die Auspflasterung der E M . ^ - »
so wie jene der Muld. l " ^ " ' " banale,
standen N a n d m ^
von 22°4< u., . / ' ' l " ^esammtflächcnmaße
senden, crudlu.>.!7. ^'^ ̂  ^° l l tief cingm-

l) Die Ue e V H ^^"Vruchste inenm
breiten 2 . " ^ "er I Ka«äle mil 3' « "
dickm ^ / 1 ^ langen und 8 bis 9 Zoll
^ n Etemplatten, im Flächenmaß von 8"

3) Die Anstellung und Versetzung von 240 Stück
' " der üblichen Form und Größe abgearbeite-
ten Randsteinen (l 'giacaii).

K. k. Bezirks-Bauamt Adelsberg am 23.
October I851 .
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Z. 598. 2 (3) Nr. 3880.
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht: Es sey die Frau Amalie
Greßl, Eigenthümerinn der Herrschaft Treffen und
Bezugsberechtigte für die in Folge der Grund-
entlastung aufgehobenen Bezüge, um Einleitung
des Verfahrens zur Ueberweisung der, auf die-
ser Herrschaft haftenden Forderungen auf das be-
reits ermittelte Entschadigungscapital pr.275Wst.
35 kr., für die aufgehobenen Urbarial- und 5!au-
dtmialbezüge bei diesem Gerichte eingeschritten.

Es werden daher alle Jene, welchen ein Hy-
pothekarrecht auf die vorbenannte Herrschaft zu-
steht, hiemit aufgefordert, chre Ansprüche so gewiß
bls 15. December 1851 iucluzivo Hiergerichts
anzumelden, widrigens sie m die Ueberweisung ihrer
Forderungen auf das obgedachte Entschadigungs-
capital pr. «7596 si. 35 kr., nach Maßgabe der
sie treffenden Reihenfolge, als stillschweigend ein-
willigend erachtet, bel der Verhandlung nicht wei-
ter gehöct, sofort den weitern im §. 23 d«ü Pat.
vom N . April 1851, Nr. 84 des R. G. B l ,
S t . X X V . , auf das Ausbleiben eines zur Tag.
satzung vorgeladenen Hypothekar-Gläubigers ge-
setzten Folgen unterzogen und mit iyren Forde-
rungen, wenn sie die Reihenfolge trifft, jammt
den allfalllgen dreijährigen Zinsen, falls deren
Berichtigung nicht ausgewiesen wird, unte». Vor-
behalt der weiteren Austragung auf das mehr-
erwähnte Entlastungscapital überwiesen werden
würden.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und muß die vorgeschriebenen Form--
Uchkeiten und Modalitäten enthalten.

3m bach am 14. October 185I.

2 «ltz. » (?) 3 ^ 5 0 2 6 .
Concurä - Ausschreibung.

Zur Besetzung der Amtsdienersstelle bci der
k. k. GrundentlastungH - öandescommiffion für
Kram zuöaibach, mit einer jährlichen Remune-
ration von 25U st., wkd der Concur di.H Ende
dieses Monates auögeschrieden. Bewerber um dies«
Stelle haben ihre eigenhändig geschrobenen beleg-
ten Gesuche im obigen Termine bei dem Präsidio
der k. k. Grundcntlastungs-öandescommijsion
zu überreichen.

Vom Präsidio der k. k. Gcundentlastungs-
Landescommijsion. laibach am 1. November ! 8 5 l .

3. 6 l 2 . 2 (2) Nr. ! 3 3 l .
E d i c t .

Diesem Steueramte ist mit hoher Steuer-
Directions - Verordnung vom 27. September
185» , Z. 8 5 3 l , ein Diurnist auf einen Mo-
nat gegen ein Taggeld von ^5 kr. bewilliget

worden.
Jene, die sich um diesen Postm bewerben

wolle», haben sich mit portofreien Bnefen, belegt
mit der Nachweisung der Fähigkeiten und bis'
herigen Dienstleistung, vor diesem Amte auszu^
weisen, oder persönlich sogleich zu stellen.

H. k. Steueramt Egg ob Podpetsch am 2U
October 1851.
Z ^ 6 0 4 ^ ! (3) Xä ^ . 5W7.
Erledigter Posten einer Bezirkshekamme

Der Posten emer Bezirtshebamme ,n Groß-
laschitz, mit der jährlichen Löhnung von 20 st.
auö der Bezirkstag, ist zu besetzen.

Jene Hebammen, welche ihn erhalten wollen,
haben ihre gchö'rig belegten Aesuche bis Z5. No-
vember l I . hicrher zu überreichen.

H. k. Bezirksyauptmannschaft Gottschee am
27. Eevt?mder »851-
Z. V15. ^ ^

K u n d m a c h u n g .
B « der k. k. Bezirkshauptmannschast Rad<

mannsdorf sind zwei Bezirksdi?ner6stellen zu l50
UNd 2UU st- zu vergeben.

Bewerber um d̂ese stellen, welche der krai-
nifchen und deut«chen Sprach< kündig sind, lesen
und schreiben können, und sich ^ s t ^ ^ sonsti-
gen Tauglichst mit emer gesitteten Aufführung
auszuweisen vermögen, wollen ihre Gesuche bis
15. November l»51 hieramts überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannöborf

am 1. November 185 l .

Z. «2U. u (2) »ä N r 7 ^ i 5 7
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Statthaltcrei hat mit dem
Decrete vom 18. October l 8 5 l , Z, W 4 4 , die
Neischaffung der nachstehenden Attikcl für die hicr-
ortigen Wohlthätigkeils-Anstalten bewilliget.

Zur Lieferung derselben wird am 10. No-
vember »851 Vormittags um i> Uhr in der hicr-
orligell Amtökanzlei eine Minuendo-^icitation ab-
gehalten werden. — Die zu liefernden Artikel
bestehen in Folgenden:
l225 A Ellen feine Leinwand,

W » gröbere Leinwand,
288 „ grobe Leinwand,

74 » Tischzeug,
Z4l A ^ Canavaß,
^41 ^ » Futterleinwand,
235 » Strohsactleinwand,

82 Paar Pantoffeln,
2U Stück Kotzen,

6 » Tücheln,
175 Ellen große Falschen,

75 » Bandeln
1U Stück Kinderdecken,

2W l, Fatschbetten.
An Wacherlohn sammt dem dazu erforderli-

chen Zwirn, Bandeln, Knöpfen und Bezeichnung
mic rothem Garn:
für 3 Stück Männer« Schlafröcke
>> 15 » Weiber- dto.
^ 30 « Gattien
» 4U » feine Leintücher
^ 48 ^ grobe dto.
^ 4N » Kopfpölster < Ueberzüge
s, 36 » Handtücher
» 2U ,, Servieren
» 118 » Mannöhemden
>, 68 ,, Weiberhemden
» 1 5 „ Strohsäcke
„ <z „ Echnupftücheln
» 50 « Falschen
>, I W ^ Windeln
.. 3U ^ kleine Kinderleintücher
« 5U ., Ä.ndrrstrohsackeln

Der gesammte Macherlohn beträgt ?« ss.
24 kr. und die Totaljumme der sämmtlichen Bel .
schaffung I486 si, 48 kr.

Die Licitationöbedingnisse, so wie die Muster,
nach welchen die verschiedenen Attikel geliefert
wcrd.n müssen, könncn bei der Wohlthatigkeitä-
Anstalten-Direction in den gewöhnlichen Amtä'
stunden täglich cmgesehen welden.

Dieses wird mit d«>m Bemerken öffentlich be-
kannt gemacht, daß von jedem Licitanten vor dem
Beginne der Licitation ein l ( j pct. Badium von
jcnem Bettage der zu erstchenden Artikel zu Handen
0er Licitationö-Commission erlegt werden muß,
sür welche licitirt werden wi l l , welches Vaoium
für die Ersteher biö zur gänzlichen Etfüllung der
übernommenen Verpflichtung alö Caution verbleibt,
den Nichterstchcrn aber nach dem Schlüsse der
Licitation zmückgegeben werden wird.

K. k. Direction der Wohlchatigkeitö-Anstal'
ten. Laibach am 3. November 1851.
Z. 1334. (2) N r ? 4 l 9 7 u. 4258.

E d i c t .
Von dem k. k. Lanocögerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es seyen Herr Carl Graf Hohenwart v

Gerlachstein, als Eigenthümer de5 (Hule5 Raunach,
und Herr Victor Iermann, als Eigenthümer der
Herrschaft Stem, und beide als Bezugsberechtigte
für die in Folge der Grundentlastung aufgeho-
benen Bezüge, um Einleitung des Verfahrens
zur Ulverweisung der, auf den vorbenannten Do-
minien haftenden Forderungen auf das angeblich
bereits ermittelte Entschädigungs-Capital, undzwal
hinsichtlich des Gut.5 Raunach für dle aufgeho-
benen Urbarial- und Zchentbezüge, und rücksictMch
der Herrfchaft Stein für die aufgehobenen Ur-
barial-Bezüge, d<i diesem Gerichte eingeschritten.

Es werden daher alle Jene, welchen ein Hy-
pothekarrccht auf die obgeoachten Dominien zû
steht, hiemit aufgefordert, ihre Ansprüche bis 23.
December 1851 inclusive jo gewiß hiecgerichls
^anzumelden, alö widrigenö sie in die Ueberwci-
ssung ihrer Forderungen auf die aubgemittelten

Entschädigungs Capitale, nach Maßgabe der sie
treffenden Reihenfolge als stillschweigend einwil-
ligend erachtet, bei der Verhandlung nicht wei-
ter gehört, sofort den weitern im § 23 des Paten?
tes vom 11 April 1«51, Nr. 84 des R> G.
Bl . St . X X V , auf das Ausbleiben eincs zur
Tagsahung vorgeladenen Hypothekar-Gläubigers,
gesetzten Folgen unterzogen, und mit ihren For«
derungen, wenn sie die Reihenfolge trifft, sammt
den allfaUigen dreijährigen Zinsen, falls deren
Berichtigung nicht ausgewiesen wird, unter Vor-
behalt der wcitctn Austragung auf die mchr er-
wähnten Entlastungs-Capitale überwiesen werden
würden.

Die Anmeldung kann mündlich oder schrift-
lich geschehen, und muß die vorgeschriebenen Förm-
lichkeiten und Modalitäten enthalten.

'Laibach am 21 . October 1851.

3. ! 32 l . ( l ) Nr. 341?.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht: Es habe über Ansuchen dcs Io-
hann Weih von Katzendorf, Joseph Wciß von Ober»
duchdeig, Johann Schleimer, ,,nmm« seiner Ehegattin
Maria Schleimer von Zwischlern, und dcs Joseph
Krauland, im Namen seiner Kinder Maria, Joseph,
liena, Mathias, Georg und Agnes Krauland vo"
Obrern.die Wieder-Feildictung der von Andreas l!ük-
ner von Graflinden laut Licitationsprotocolles ddo.
4. December l849, Z. 4139, um den Meistbot per
453 fi. erstandenen, zu Prö'ribel Haus Nr. 6, Reclf.
Nr. l i 24 liegenden ein Vicrtcl ^ Hübe sammt Wohn-
und Wiithschaftsgtdaudm, wegen nicht zugehaltener
Feilbietungsvedingnisse bewilliget, und zur Vornahme
derselben die Tagsalzung auf den 5. December d. I -
Vormittags um 9 Uhr in loco der Realität zu Prö<
ribel mit dem Beisatze angeordnet, daß gedachte Nea^
lität bei dieser Tagfahrt auch untcr dem Schatzungs-
werthe von 4 l 5 fi. auf Gefahr und Kosten des früheren
Vrstehers Andreas Lakner wird feilgeboten werden.

Der GruxdduchscNract, daS Schä'tzungsproto,
coll unc> die iücitationsbedingmsse können hiergerichts
«iügesehcll werden.

K. k. Nezirtsgericht Gottschee am l8. Aug. lZ-''-

3. !325. ( l ) Nr. 3435.
E d i c s .

Von dem k, k. Be^ilksgenchte Gottschee wUv
bekannt a,geben-. Es dal'e in der ErecuNonc^ache
des Franz Velderdcr v»n Gnadendorf, wider Elisa.-
l.'«th Käme von Kleidorf, die executive Feilbiclung
der, der Letzteren yelwrigcn, zu Kleidorf unter l), Nr.
10 liegenden, im Grundbuch? unter Rectf. Nr. ! I 2
vorkommenden, gerichtlich auf 450 ft. bciverthetcn ^/,
Ucl). Hübe sammt An- und Zugchör bewilliget, und
cs seyen hiezu die Feildietungstagfahrten auf den 9.
December l«5l , den 9. Jänner und den 9. Febr.
1852, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orte der
Nlalitat mit dem Beisatze angeordnet worden, daß
ditseU'e bei der ersten und zweiten Feillnetung nul
um oder üver den Schätzungswerth, bei der dritten
ader auch unter demselben hintanacgtden werden wird.

Das S.datzungsprotocoll, der Grundbuchsertract
und die Licit<Uionsbcdingln'sse erliegen hicramts zu I<t
Hermanns Einsicht.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 3 l . Jul i ! 85 I .

Z. 1333. (2) Nr. 7945-
E d i c t .

Vor dem f. k. Bezirksgerichte Laibach I. Section
haben alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft
der den 23. September d. I . hierorts verstorbenen
Apotheken- und Realitä'tenbeschelin, Frau Fnederik«
von Glomadzki, als Gläubiger eine Forderung zU
stellen baden, zur Anmeldung und Darlhmmg deo
selben den 28. November l. I , Vormittags l0 Uhl
zu erscheinen, oder dis dahin ihr dießfälliges Gesuch
schriitlich zu überreichen, widnaens diesen Gläubigern
an die Vcllassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kei"
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ei"
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 20. October ! 85 I .

Z. 1313. (2) Nr. 2654'
E d i c t .

Vom k. k. Bezilksgeiichle Mottling wird l)ie'
mit bekannt gemacht: Z

Es habe von der, in der Ereluiionssacke . ^
Pelei Vischal von Vornicdloß, im Gerichts!)^,
ischernembl, wider Thade und Ianlo Popovizd^^.
s'kemlouz Nr. l , angeordneien crelunven ^ .^z
lung der, dem iichleri, gedörlgen, zu Ske' be
Hauk.Nr. ! gelegene,,, l2 k.. 2 dl. ^cufr.cy^"
hiemit scm Abkommen. ^,utcM-

H. f. Bezirksgericht Mönlmg ^m 23. <-e»c
bei !85 l .


